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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Altfriedstein 6

Kötzschenbroda * 2451/4

Villa; Putzbau mit Mansarddach, in der Hauptansicht ein säulengestützter Altan, Gebäude im Reformstil der 
Zeit um 1910, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Ein Landhaus mit hohem Mansarddach in gemäßigt malerischer Ausbildung mit stilistischen Anklängen an 
die Architektur um 1800. Über dem hohen Souterrain das Erdgeschoss als Hauptgeschoss. In der 
Hauptansicht eine Loggia und ein säulengestützter Altan mit Austritt aus dem Dachgeschoss. Rechts ein 
Anbau mit gleicher Trauflinie, doch geringerer Firsthöhe und Walmdach.

Der Bauantrag von Kaufmann Franz Hartung zum Bau eines Landhauses am 10. Dez. 1909. Der 
Planverfasser, auch Bauleiter und Ausführender, war Richard Aurich, Architekt in Dresden. Die 
Baugenehmigung am 24. Febr. 1910. Der Anbau 1935 durch Dozent Dipl.-Ing. A. G. Oehme, Architekt in 
Chemnitz, entworfen, bezogen Anfang März 1936.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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